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Werke, namentlich seiner Geschichte der Universıitäten und seiner Studien
auf dem (jebiete der deutschen Mystik. KO NXa d Eu bel

uellen und Forschungen (1115 dem (ijebiete der Geschichte. Heraus-

gegeben VOIN der @önreESs G es CC HTL Band er Die

Avignonesische EALENZ der Mendikanten-Orden, SOWILE der Orden der
Mercedarier und Trinitarier Z eıit des Z2FOSSECN SCcChIisSmas. Beleuchtet
durch die VON Clemens VII und enedl XII an dieselben gerichteten
Schreiben Von Konrad Eu le‚ ord mın CONV. Paderborn,
Schöningh 900

DIe aul dem Titelblatt genannten en sind dem Herausgeber
SrOSSCH an verpilichtet , dass GI- die 100 Bände des Vatikanischen
Archives, welche die Schreiben der Avignoner Päpste Clemens VII und
ened1 XEl enthalten, durchforscht hat DIie hler gebotenen 419

egesten jefern viele und werthvolle eiträge Z Ordensgeschichte, und SEA  zENIC blos das S1e gestatien einen iInteressanten 1n  IC iın das Wirken
und en der Avignoner Curie.

Um NunNn auf dıie Franziskanerregesten her einzugehen, finden -  -  E
WIr ZWaT einen el derselben bel Wadding und 1m Supplementum
des Antonıius Melissanus de Macro;" doch stan diesen NUr der kleinere
el der betreffende Codices Z Verfügung, und bietet

NUr
d  a

zahlreiche und wichtige Ergänzungen. Waddıing kennt
CGjeneräle der Avıgnoner edienz, den M AeENNS; welchen CT DIS In
das Pontiticat Benedikt XIl hineıin regjeren aSSsS (ad 379 11 3), und den

Oan Ba O TU hier hören WIr VON 7WEe]1 andern. Nach

dem Tode des Angelus ernannte (CClemens An al Maı 301 den

bisherigen Ordensprocurator ] O V h Z
(Cjeneral O73 diesem tolgte der genannte P. Johannes Bardolinus,

rund 1m a  E 413 stand A der Spıtze der Avignoner edienz

ON an NES AT LO
In dem Schreiben werden eiwa 110 Franziskanerklöster AUS$S Vel-

schiedenen Ordensprovinzen erwähnt. [Den Hauptstamm des Avignoner
ne1les bildeten dıe vier spanischen Provinzen Arragonien, Castılıen,
antjago und BurgOS; er werden auch Klöster der drel französischen
Provinzen Turon1ia, Francıa und Burgund genannt: AUSSECI diesen l äÄndern
kommen vereinzelte nhänger der Avıgnoner Päpste VO  — S werden
ar Provinziale VON Mailand, Cjenua, Apulıen, Oberdeutschland, rland
und der umbrischen Provınz Franziskus erwähnt;: doch scheint

CS, dass dieselben, w1ie Waddıing (ad 385 2) sich ausdrückt, 11UTI Y”rO-

esten finden WIE bel ihnen, dıe 1m Buche Fubel’'s ehlen;Einige Reg
gibt Clemens VII Aalllı Jun! 1385 dem (jratfen ONM Fundı die Vollmacht, ein

Klarissenkloster ZUu oründen („Devotionis {uae“), ad 389 H



Narn  P rhhe AAn  S ör

©
Kg

148 Rezensionen und Nachrichten.
vinzlıale ‚nomiıine eNUuUS“ ) da VON ihren Klöstern und Unterthanen
kaum die Rede ist Von Interesse ist CS, dass VON einıgen jener Pro-
vinzlale ausdrücklich erwähnt (Z 489 VONN Bartholomäus von

Inoregia, TE VON Friedrich Von Amberg) und VOoON andern AaNSC-
deutet wird, dass S1e Z Parıs hre Studien gemacC haben:;: dort dürften

E S1Ee für das Schisma YEWONNEN und später VON demselben befördert SEeIN.
s  K [)ie Schreiben über dıie Einführung der S1012 Observanz In Frankreich

ergänzen und bestätigen die Darstellung Wadding’s. Wenn Eubel in
seiner Einleitung (S Anm. 1 gegCNMH andere Auktoren bemerkt: „ CS
scheint VeErkentt wenn Nan die Observanz VON Italıen nach Frankreich sıch
ausbreıten lässt, “ stimmt das m11 Wadding’s Darstellung überein; auch

erwähnt keinen FEinfluss VON Italıen er und betrachtet die Einführungn  A
der kKeform In Frankreich a1S dıie olge des urch das Schisma bewirkten
Niederganges der Discıplin (ad 288 11 5) e 1elsst noch al derselben
Stelle der Einleitung: y AT 1ahen hıer a1sSO schon d1e törmlıche Einführung
der Observanz, WIE S1IE auf dem Konzil ] 415 gerade 1Ur die Provinzen
Touraine, Frankreich und Burgund genehmigt wurde, und WT wundern
darum nıcht, dass s gerade diese Yrovinzen Waren, und noch keine einzige
1ın Italien, das ereıts gesäte Sentkörnlein allerdings auch schon bald
ZUmMmMı kräftigen Baume heranwuchs, aber ohne die orgänge In Frankreic
und Spanıen vielleicht N1e 1Äätte gedeihen können.“ [)ass 6S gerade Jene
Iranzösischen Provinzen ATCh, welche einen besonderen Provinzilalvikar
erhielten, hat einen andern run WI1Ie das hbetreiftende Dekret des Konzıls
VON Konstanz (Wadding ad 415 /) sagT, geschah dieses WESCH der
Hındernisse, welche die übrigen Brüder dort den (O)bservanten In den Weg
eien: Iür alıen War elne solche Massregel damals NIC nothwendig, und
CS ürfte kaum bewıiesen werden, dass die Observanz In alıen MO die
orgänge in Frankreich und Spanien bedeutend gefördert S@1. Im IN
1388, also 1n dem ahre, In welchem IN Frankreich die ()bservanz iıhren
Anfang nahm, SIEe ın talıen schon 15 Niederlassungen unier einem
elgenen Kommıissar (  al  ıng ad 288 Z und m IC 415 ereits
35 uıunier diesen das ehrwürdigste Kloster des Ordens, Portiunkula be!l
Assısı.

PE Wenn WITr NUnN noch erwähnen, dass sıch In diesen egesten uthen-
tische Nachrichten über die Gründung verschiedener Klöster und interessante
Einzelheiten ZUum en bedeutender Ordensbrüder iinden, ürfte sıch
AUus dem esagten schon CEOeDEN. welchen Dienst Eubel der Franzıs-
kanergeschichte erwıesen hat; won kaum sınd In einem andern Buche
VON demselben mfang viele Nachträge und Berichtigungen gelıefert
worden. [ )ass die kegesten mıt Q1OSSCT Sorgfalt und Genauigkeit ZU-

sammengestellt sind, braucht bel eliner Arbeit des ubel nıcht hervor-

gehoben ZUu werden.
L OM LemmensA An


